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Gemeinde Mainhausen, Montag, 19. Januar 2026

Neue ENTEGA-Ladesäule steht in Mainhausen

Mit der Inbetriebnahme einer neuen AC-Normalladesäule im Wingertspfad baut die Gemeinde Mainhausen
gemeinsam mit der ENTEGA AG die öffentliche Ladeinfrastruktur weiter aus. Gleichzeitig handelt es sich um die
300. öffentliche Ladesäule von ENTEGA.

Die Gemeinde Mainhausen und die ENTEGA AG haben gemeinsam einen weiteren wichtigen Meilenstein für die
Elektromobilität erreicht. Am Wingertspfad 34 wurde am 24.09.2025 eine neue AC-Normalladesäule offiziell in
Betrieb genommen. Gleichzeitig markiert dieser Standort die 300. öffentliche Ladesäule von ENTEGA.
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Die neue Ladesäule steht ab sofort allen Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung und ermöglicht das Laden von
Elektrofahrzeugen mit 100 Prozent Ökostrom. An zwei Ladepunkten kann mit einer Leistung von bis zu 22 Kilowatt
geladen werden. Neben der ENTEGA-Ladekarte werden auch Ladekarten anderer Anbieter akzeptiert, wodurch
ein unkomplizierter Zugang gewährleistet ist.

Bereits im Oktober 2022 hatte ENTEGA in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Mainhausen im Rahmen eines
Förderprojekts des Bundesverkehrsministeriums eine AC-Normalladesäule in der Seestraße 11 am Seecamping
Mainflingen in Betrieb genommen. Diese wurde seitdem über 920-mal genutzt und verdeutlicht den steigenden
Bedarf an öffentlicher Ladeinfrastruktur.

Aufbauend auf diesen positiven Erfahrungen wurde der Ausbau öffentlicher Ladepunkte in der Region von
ENTEGA auch ohne Fördermittel konsequent, vorausschauend und bedarfsorientiert fortgeführt. So konnte nun
gemeinsam mit der Gemeinde Mainhausen die 300. ENTEGA-Ladesäule realisiert werden.

„Die bereits über 100 Ladevorgänge und mehr als 2.500 geladenen Kilowattstunden an der neuen Ladesäule im
Wingertspfad seit Anfang Oktober 2025 zeigen deutlich, dass die öffentliche Ladeinfrastruktur der ENTEGA in
Mainhausen sehr gut angenommen wird“, erklärt Tim Tolksdorf, Projektleiter bei der ENTEGA AG.

Auch Bürgermeister Frank Simon zeigt sich erfreut über den Zuwachs: Im Ortskern von Zellhausen konnte eine
weitere Ladeoption geschaffen werden, die sich bereits nach kurzer Zeit großer Beliebtheit erfreut. Der Ausbau der
Ladeinfrastruktur soll auch künftig weiter vorangetrieben werden.

Mit dem kontinuierlichen Ausbau der Ladeinfrastruktur leisten ENTEGA und die Gemeinde Mainhausen einen
wichtigen Beitrag zur nachhaltigen Mobilität und zur lokalen Energiewende.
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